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Auf der Parifer Weltausftellung hatte man, durch die Kaiferin Eugenie 
angeregt und von Napoleon III mit Vorliebe unterflützt, eine befondere Gruppe 
gebildet, um den Befuchern der Ausftellung jene Mittel und Einrichtungen zu 
zeigen, welche in überwiegender Weife, Bildung und Erziehung, Wohlfein und 
Zufriedenheit der arbeitenden Claffe befördern. Man hatte dafür Abtheilungen 
gebildet, für die Volksbibliotheken zur Unterweifung und Belehrung der Arbeiter, 
für die Möbel, Kleidungsftücke und Nahrungsmittel jeden Urfprunges, die fich 
durch Nützlichkeit und zugleich durch Wohlfeilheit auszeichnen. Dann wurden 
Mufter von Wohnungen und Haufern ausgeftellt, welche fielt durch Wohlfeilheit 
und Zweckmäfsigkeit in Bezug auf Gefundheit und Wohlftand auszeichnen. Daran 
reihten fielt endlich in felbftftändigen Claffen Produdle aller Art, welche von felbft¬ 
ftändigen Handwerkern erzeugt waren, und Inftrumente und Verfahrungsweifen, 
welche für das felbftftändige Handwerk eine befondere Bedeutung befitzen. In 
verfchiedenen anderen Abtheilungen fand man Einrichtungsgegenftände, Küchen- 
geräthe und dergl., welche dem Leben des Arbeiters durch Sparfamkeit und 
Zweckmäfsigkeit dienen könnten. 

Diefes ganze Gebiet der Ausftellung vom Jahre 1867, wie es ein Verfuch 
war, hatte doch den günftigen Erfolg, dafs es in einer Zeit, in welcher die Wogen 
der fogenannten Arbeiterfrage fall in allen Ländern Europas ziemlich hoch gin¬ 
gen, den Befuchern der Ausftellung zeigte, was einerfeits durch Gemeinden, 
"Vereine und zuletzt durch die Arbeitgeber für das Wohl der arbeitenden Claffen 
gefchehen könne und was anderfeits der Arbeiter felbft leiften und fchaffen kann 
und foll. Diefe Ausftellungsabtheüung war keineswegs vollkommen und das ganze 
Leben der arbeitenden Claffen berührend, aber fie ftrebte doch nach allen Gebie¬ 
ten und verfuchte für jedes einzelne Theile der Belehrung und Entwickelung und 
einzelne Behelfe für das Wohlfein und die Zufriedenheit der arbeitenden Gaffen 
darzuftellen. 

Die Wiener Weltausftellung hat nun im Gegenfatze zu diefer vorhergegan¬ 
genen Weltausftellung weder in einer felbftftändigen Gruppe, noch in irgend 
einer SecTion diefe Frage angeregt und dafür zur Betheiligung an der Ausftellung 
eingeladen. Kaum dafs in der letzten Abtheilung der 26. Gruppe mit einigen 
allgemeinen Schlagworten wie „Fortbildung der Erwachfenen“ oder „Leiftungen 
der Vereine, welche die allgemeine und fachliche Ausbildung des Volkes zum 
Zwecke haben“, des grofsen Gebietes der fogenannten focialen Frage gedacht 


